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den 6 Juni 1905
Die marokkaniſche Kriſis

Die Täuſchung in die ſich die Pariſer Preſſe gewiegt hat
icht lange vorgehalten Die Mächte und auch Frankrei
d nun vor die Frage geſtellt ob ſie den Vorſchlag des
Dltans ſich zu einer Marokkö Konferenz in Tanger ein
Zſinden annehmen oder ablehnen ſollen Freilich auch jetzt
Joch möchten die führenden franzöſiſchen Blätter das Spiel
nicht verloren geben Auch in den neuen Formen glaubt
der Temps und mit ihm das Journal des Debats daß
ſich das Endziel der franzöſiſchen Penetration pacifique
die Annexion erreichen laſſe Frankreich brauche nur die
Methode zu ändern Und ferner wird der Einwand geltend
gemacht daß die Konferenz ſcheitern müſſe wenn nicht
alle beteiligten Mächte ihre Einwilligung zu ihr geben
Da Frankreich mit England Spanien und Italien in der
marotkaniſchen Frage einig ſei ſo ſei die Möglichkeit der
Ablehnung der ſcherifiſchen Konferenzidee nicht ausgeſchloſſen
Dieſer letztere Punkt Delcaſſéſcher Taktik erſcheint momentan
als der wichtigſte und um ihn wird es ſich vorzugsweiſe bei der
Beratung im franzöſiſchen Miniſterrate ſowie bei der Ab
ſtimmung in der Deputiertenkammer handeln Wird
Frankreich Delcaſſés Politik akzeptieren und die Initiative
dazu ergreifen daß die Mehrheit der Mächte den Vorſchlag
des Sultans ablehnt Wird es dadurch die Kluft zwiſchen
deutſcher und franzöſiſcher Politik vermehren und vertiefen
helfen oder wird es einſehen daß dieſer Weg zu nichts
Gutem führt und infolgedeſſen davon abſtehen einen Miß
klang in die Harmonie der europäiſchen Staatenwelt zu
bringen ſich vielmehr für den Konferenzvorſchlag erwärmen
Es mag ſchwer für Frankreich ſein nachdem es ſeine Wünſche
ſo laut vor aller Welt verkündet hat nachdem es in dem
Vertrage mit England Opfer für ſeine marokkaniſche
Expanſionspolitik gebracht hat nun einzuhalten und wieder
in die Reihen der übrigen Staaten aus ſeiner Avantgarde
ſtellung zurückzutreten Der heutige Tag iſt für die Kriſis
von entſcheidender Bedeutung

Sehr weſentlich für die rechtliche Seite der Frage iſt daß
hinſichtlich Marokkos wie noch jüngſt der Liberal in
Madeid hervorhob ein Rechtszuſtand beſteht der älter iſt
als das frage e h und das franzöſiſchſpaniſche
Abkommen Nur weil man dieſen alten Rechtszuſtand
außer acht gelaſſen hat ſind wie das ſpaniſche Blatt be
tonte alle dieſe Verwicklungen entſtanden Ganz beſonders
müßte aber Spanien der Wächter und Behüter dieſes alten
Rechtszuſtandes ſein weil ja in Madrid jene internationale
Konferenz von 1880 ſtattgefunden hat in jenem Madrider
Vertrage iſt das Recht der Meiſtbegünſtigung wie Artikel 17
feſtſetzt allen auf der Madrider Konferenz vertretenen
Staaten vom Sultan ausdrücklich zugeſprochen Hier
ſetzen die Differenzen ein Hier werden ſie immer wieder
einſetzen wenn Frankreich auf ſeinen Sonderwünſchen
beſteht So lange der Madrider Vertrag von 1880 in
Kraft iſt iſt jedes Reformprogramm für Marokko aus
ſichtlos das nicht von ſämtlichen Signatarmächten des
Madrider Vertrages im Einvernehmen mit dem Machzem
durch Unterſchrift und Siegel gebilligt iſt Mag daher
immerhin wenn Deleaſſés Politik in der franzöſiſchen
Kammer ſiegen ſollte was vorläufig nicht anzunehmen
iſt ſich ein Teil der Madrider Signatarmächte gegen die
Abhaltung einer neuen Marokko Konferenz ausſprechen ſo er
reicht dieſe Gruppe von Staaten doch dadurch noch nicht die
Beſeitigung des beſtehenden Rechtszuſtandes Es bleibt dann
alles beim alten Der Proteſt des Deutſchen Reiches bleibt
deſtehen Ob Frankreich dieſen Proteſt außer acht laſſen
darf mag es ſelbſt entſcheiden

ſelbſt für ſich einzutreten und zwar in einer Frage in der
es offenbar gegen die klaren u des internationalen
Rechtes verſtößt wenn es auf ſeinem die vertragsmäßigen
Rechte des Deutſchen Reiches und zahlreicher anderer Nationen

ch verletzenden Standpunkt beharrt
Sieht man ſich das franzöſiſche Reformprogramm näher

an das der vom Sultan einberufenen Marokko Konferenz
unterbreitet werden ſoll ſo will es nichts anderes als die
Annexion ohne das Wort ſelbſt auszuſprechen Jnſoweit iſtübrigens der Sultan dem frangoſiſchen Geſandten Saint

Rens Taillandier entgegengekommen daß er nicht daraufbeſtand wie es i tmächte ein beſonderes Marokkoprogramm aufſſtellen
ſollten welches der Konferenz zu unterbreiten ſei Er
hat es akzeptiert daß das franzöſiſche Programm der
Konferenz in Tanger zur Begutachtung vorgelegt werde
Da ſieht man als erſten wichtigen Punkt die Reorganiſation
der marokkaniſchen Armee und Polizei Frankreich fordert
daß der Machzem in Tanger und allen übrigen Hafen
plätzen ein Polizeikorps einrichte das zwar ans ein
geborenen Mannſchaften und Unteroffizieren beſtehen jedoch
von franzöſiſchen Offizieren mohammedaniſchen Glaubens
die der algeriſchen Armee entnommen werden befehligt
werden ſoll Jn der marokkaniſchen Armee ſoll wie der
franzöſiſche Vorſchlag wünſcht die ſogenannte ſchwarze
Garde des Sultans wieder eingeführt werden Sie ſoll
aber beſtehen und das iſt gleichfalls bezeichnend aus den
franzöſiſchen Schützen Senegambiens und des Sudan alſo
aus franzöſiſchen Kolonialtruppen Jn Fez würde ſich als
dann eine ſtarke franzöſiſche Militärmacht befinden die ſich in
ihren Vrganiſationen über ganz Marokko verteilen ſoll und
die vorläufig in fünf Abteilungen von je 5000 Mann ge
gliedert wird Die Koſten dieſer Armeeunterhaltung für die
natürlich der Sultan aufkommen ſoll obwohl das Heer nur eine
Waffe in der Hand Frankreichs iſt belaufen ſich auf jährlich
16 bis 18 Millionen Francs Dieſe Summe ſoll von der
marokkaniſchen Zollverwaltung aufgebracht werden die ſchon
jetzt infolge der Bedingungen die der Sultan fich bei der
Aufnahme der letzten marokkaniſchen Anleihe diktieren ließ
unter franzöſiſcher Oberaufſicht ſteht Würde der fran
zöſiſche Vorſchlag angenommen ſo wird der Sultan nicht
einmal in die Lage verſetzt ſeiner eigenen Armee den Sold
auszahlen zu können auch dies Geſchäft ſoll von fran
zöſiſchen Beamten beſorgt werden Damit nicht genug will
Frankreich im Intereſſe der Reorganiſation und wirtſchaftuchen Entwickelung des Landes auch den geſamten Reſt
der Zolleinnahmen von denen es bereits jetzt 60 Prozent
jährlich als Zinsgarantie für ſeine 60 Millionen Francs
Marokko Anleihe erhält in ſeine eigene Verwaltung
bringen Jn Verbindung damit ſteht dann die Begründung
einer von Frankreich abhängigen Bank in Fez die
Aenderung des marokkaniſchen Münzſyſtems und die ſpätere
Einführung einer Erhebung von Steuern von den Ein
geborenen Hand in Hand damit geht die Errichtung von
franzöſiſchen Schulen Hoſpitälern Brücken Wegen Eiſen
bahnen und dergleichen in der Tat ein Programm das
eine ſehr deutliche Sprache redet und das von der Selbſt
ſtändigkeit des Sultans ſowie von den Rechten aller übrigen
Nationen in Marokko zumal die jetzt vertragsmäßig
exiſtierende Meiſtbegünſtigung nur noch einen Zeitraum von

n Jahren dauern ſoll eigentlich nichts mehr übrig
äßt

Dieſes Vorgehen Frankreichs zu dem Delcaſſs ſich die
Billigung Englands Spaniens und vielleicht auch Jtaliens
ergattert hat iſt nichts als ein ſyſtematiſcher organiſierter
Ueberfall Wir wollen nicht verkennen daß Frankreich als

Die Verantwortung dafür benachbarter Staat infolge ſeiner algeriſchen ſudaneſiſchen
nimmt ihm keine Kombination von Mächten ab es hatlund ſenegambiſchen Intereſſen ein erhöhtes Jntereſſe an der
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Pohenzollern Srauen
Von Egon Nosca

emg heutigen Tage da der HohenzollernErbe die Aus
vählte ſeines Herzens heimführt lenkt ſich natürlich die
merkſamkeit auf die früheren auserwählten Frauen der

Hohenzollern in deren illuſtren Kreis nunmehr Klio die
Migendliche Obotritentochter einzureihen hat

trachten wir zunächſt die Königinnen auf Preußens
Stegn ſo wird die Reihe derſelben durch einen glänzenden

d in der Schar der Hohenzollern Frauen eröffnet durch
Digin Sophie Charlotte der die Geſchichte den Beinamen

reiche philoſophiſche Königin beilegte Sie war die geiſt
gute Tochter einer geiſtreichen Fürſtin der luſtigen
ni h gen Sophie von Braunſchweig Lüneburg Noch
ſhie chtzehnjährig ward die bildhübſche geiſtreiche Braun
de eigerin auf Schloß Herrenhauſen am 28 September 1684
an damaligen Kurprinzen von VBrandenburg vermählt

Miniſtern Ehejahre durch den Einfluß des ihr nichtgünſtigen
geſtn ers Danckelmann arg getrübt wurden Erſt als dieſer
war t und Brandenburg zum Königreich Preußen erhoben
Gemahetre die Fürſtin glückliche Jahre an der Seite ihres
alt e 8 dem ſie freilich ſchon im Jahre 1705 erſt 36 Jahre
wurde einer Reiſe zu Hannover durch den Tod entriſſen
Freund Berühmt iſt Königin Sophie Charlotte durch ihre
langah chaft mit dem Philoſophen Leibniz mit dem ſie eine
anze rige gäſtin Gemeinſchaft verband der wir einen

c K VBriefwechſel verdanken
önig der bereits vordem ſchon einmal mit einer

Prinzeſſin von HeſſenKaſſel vermählt geweſen die aber
bald nach der Eheſchließung geſtorben war vermählte ſich
nach dem Tode der philoſophiſchen Königin noch einmal
mit Sophie Luiſe der Tochter des Herzogs Friedrich von
Mecklenburg Grabow Auch dieſe Ehe war keine ſonderlich
glückliche da die Königin als ſtrenge Anhängerin Luthers
mit ihrem reformiert geſinnten Gemahl oftmals in religiöſer
Meinungsverſchiedenheit war Später verfiel die unglück
liche Frau der Kinderſegen verſagt blieb in Wahnſinn und
in einem Anfalle desſelben erſchreckte ſie ihren Gemahl
derart daß er bald darauf ſtarb Sie ſelbſt ſiedelte an den
Hof ihrer Mutter nach Grabow über wo ſie im Jahre 1735
geſtorben iſt

In glücklichſter Ehe dagegen lebte Königin Sophie
Dorothea mit dem geſtrengen König Friedrich Wilhelm I
der ſo zornig und aufbrauſend er auch werden konnte von
ſeiner Gemahlin ſeinem Fiekchen wie er ſie zu nennen
pflegte ſtets in den zärtlichſten Ausdrücken ſprach und die
oftmals allein nur die Zornesausbrüche des ſtrengen Königs
zu bannen wußte Beneidenswert war das Los dieſer
Königlichen Frau niemals geweſen Eine Tochter jenes
Kurfürſten ar von Hannover der mit ſeiner Gemahlin
in unglücklichſter Ehe lebte und ſie in Gefangenſchaft hielt
der bekannten Prinzeſſin von Ahlden hatte ſie keine frohe
Jugend verlebt und war neunzehnjährig im Jahre 1706
dem damaligen Kronprinzen von Prenßen vermählt worden
und hatte gegenüber dem Starrſinn ihres Gemahls manche
harte Probe zu beſtehen ſo auch zum Beiſpiel mußte ſie
ihren Lieblingswunſch den Sohn mit er ihr verwandten
engliſchen Prinzeſſin vermählt zu ſehen aufgeben und ſich
dem Willen des Gemahls fügen der ſeinen Sohn den
ſpäteren Friedrich den Großen gegen deſſen Wunſch mit
Eliſabeth Chriſtine von Braunſchweig Bevern vermählte
Sophie Dorothea war eine geiſtig bedeutende Frau von der
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prünglich hieß daß die Signatar

Aufrechterhaltung der Ordnung in Marokko hat Aber
dieſes Jntereſſe darf nicht als Deckwantel zur Ausmerzung
des maroökkaniſchen Staatsweſens benutzt werden

Hoffentlich wird ſich Frankreich auf ſich ſelbſt beſinnen
und nicht einem uferloſen Jmperialismus zuliebe eine
Politik der Verwirrung heraufbeſchwören deren Folgen es
ſoeben an dem Zuſammenbruch Rußlands ſo n W
möglich erlebt

Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Auf einen Glückwunſch des Biſchofs Benzler zur
Hochzeit des Kronprinzen hat der Kaiſer dem klerikalen
Elſäſſer zufolge geantwortet Biſchof Benzler Metz Neues

Palais 1 Juni 410 nachmittags Jhre freundlichen Glück und
Segenswünſche zur bevorſtehenden Vermählung Sr Kaiſerlichen
und Königlichen Hoheit des Kronprinzen habe ich gerne entgegen
e nommen Empfangen Sie meinen wärmſten Dank dafür
ilhelm I Vergleiche zwiſchen dieſer perfönlich erteilten

Antwort und denen die ſonſt Herr v Lucanus im Auftrag zu
erledigen pflegt werden kaum ausbleiben

Herzog Karl Eduard von Sachſen Koburg
Gotha der als Leutnant beim erſten Garderegiment z F in
Potsdam ſtand hat jetzt ſeine militäriſche Dienſtzeit be
endet und verabſchiedete ſich von ſeiner Kompagnie Nach
Beendianng der Hochzeitsfeierlichkeiten des deutſchen Kronprinzen
wird ſich der Herzog am 8 Juni zum Beſuche ſeiner Braut nach
Glücksburg begeben

Neichskanzler Fürſt von Bülow
Der deutſche Kaiſer hat den Reichskanzler Grafen von Bülow

heute in den Fürſtenſtand erhoben

Vermählung des deutſchen Kronprinzen
Jn dieſen feſtlichen Tagen vor während und nach der Ver

mählung des deutſchen Kronprinzen mit einer deutſchen Fürſten
tochter erwacht unwillkürlich die Erinnerung an die Zeit da der
Enkel des erſten deutſchen Kaiſers damals Prinz Wilhelm von
Preußen ſeine Gemahlin heimführte und ganz von ſelbſt
ſtellt ein Vergleich ſich ein zwiſchen jener Zeit die jetzt um 24
Jahre zurückliegt und der von hente

Das eine hat vor allem der ling vermählte Kronprinz mit
ſeinem Vater gemeinfam daß holder Friede und
ſicheres geborgenes Glück ihn in der ſchönſten
ſeines Lebens umgibt Als Prinz Wilhelm von Preußen
im Jahre 1881 mit der Auserwählten ſeines Herzens den
Bund fürs Leben ſchloß lag noch in weiter unbekannter
Ferne die furchtbare Wekterwolke die in Geſtalt eluer
eimtückiſchen unheilbaren Krankheit ſich auf das Fa

milienglück ſeines kronprinzlichen Elternpaares herabfſenken
ſollte Noch ſtand Kaiſer Friedrichs ragende Helden
geſtalt aufrecht da in ſeiner edlen Männlichkeit and ſeinem
liebenswürdigen Charakter ein Vorbild fürſtlicher Hoheit Und
des jung vermählten Prinzen Großvater hatte zwar bereits
die Schwelle des Greiſenaltes weit überſchritten aber noch
deutete kein noch ſo leiſes Auzeichen darauf hin daß die treue
nimmer müde Hand das Staatsruder nicht mehr halten
vermöchte Preußen und Deutſchland nach drei glorreichen
Feldzügen auf der Höhe kriegeriſchen Ruhms und politiſcher
Autorität angelangt ſchienen auf Jahrzehnte hinaus in
ihrer inneren und äußeren Stellung geſichert zumal unter der
Leitung eines ſo bewährten durch unvergleichliche Energie und
unvergleichliche Erfolge ausgezeichneten Staatsmannes wie des
Fürſten Bismarck Nach menſchlicher Vorausſicht war dem
jungen Prinzen Wilhelm auf lange Jahre hinaus ein ſtilles
Familienglück im engeren Kreiſe beſchieden wie es ſeine Eltern
genießen durften und was etwa an dem Bewußtſein ſicheren
Glückes noch fehlen mochte wurde im Jahre 1882 durch die
Geburt des erſten Sohnes des Urenkels des alten Kaiſers dem
Hauſe Hohenzollern dargebracht

Dieſer Urenkel ſteht nun ſelbſt an der Schwelle iungen unge
trübten Eheglückes Erfreulicherwelſe ſpricht alles dafür daß

ihr großer Sohn die Liebe für ſchöne Wiſſenſchaften und
Muſik geerbt hatte Sie ſtarb im Jahre 1757 erlebte alſo
noch das Glück den von ihr zärtlichſt geliebten Sohn auf
dem Wege zu ſeinem Ruhme dahin ſchreiten zu ſehen

Friedrich des Großen Gemahlin Eliſabeth Chriſtine die
im Jahre 1715 als Tochter des Herzogs Ferdinand
Albrecht II von BraunſchweigBevern geboren war durch
lebte das Ingluahiche Schickſal einer ungeliebten Frau
Friedrich der Große achtete und ehrte ſeine Gemahl
richtete ihr einen für ihre Verhältniſſe prächtigen Ho
ein aber die Königin lebte einſam in Schönhauſen bei
Berlin und nur ſelten erſchien ſie am Köni l ihres
Gemahls Dieſes Schickſal hat Eliſabeth Chriſtine mit
wahrhaft bewundernswerter Ergebenheit getragen wie ſienur durch tiefe Religioſität und bei tä 4 gehiger Be
ſchäftigung erzeugt werden kann Die ſ5 dete geiſtig
bedeutende Frau hat in ihrer Weltabgeſchiedenheit mehrere
religiöſe Schriften verfaßt und überſetzt und in einer der
ſelben ſpricht ſie ſogar in treuer ryrg und An
erkennung von ihrem Gemahl Sie ſtarb hochbetagt am
13 Januar 1797

Mit einem dichten Schleier möchte man die S eſchichte
des Nachfolgers Friedrich des Großen Friedrich Wilhelms II
umgeben ſie war eine Wehegeſchichte für die Gemablinnen
dieſes Fürſten und für Preußen ſelbſt Der Neffe des
großen Königs war von jeher ein ſehr leichtlebiger und der
Frauenwelt gegenüber ſehr leicht entflammter Fürſt Seine
erſte Gemahlin war eine Prinzeſſin Eliſabeth von Braun
ſchweig Lüneburg auf die man wohl keinen Stein werfen
darf wenn ſie in der argen Vernachläſſigung die ſie von
ihrem Gemahl erfuhr auf ähnliche Abwege geriet wie jener
ſelbſt Die Ehe ward getrennt und die Prinzeſſin büßte
ihre Schuld die zum Teil die Schuld eines anderen war
mit der ſtillen Einſamkeit des Lebens einer Verbannten als
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ion lange Jahre der Zurückgezogenbeit erwarken in denenniß Giückes froh werden und ſich zugleich der Vorbereitung
auf ſeinen ſpäteren hohen Beruf widmen kann Trotzdem iſt
wohl anzunehmen daß der deutſche Kronprinz in erheblich
wellerem Maße als bisher geſchehen in die Oeffentlichkeit
inanktreten wird und ſelbſtverſtändlich wird ſich in dem
iben Maße die Oeffentlichkeit mit ihm beſchäftigen Schon

jetzt fehlt es nicht an Verſuchen ein Bild von dem
Edarakter den Fähigkeiten und nicht an letzter Stelle
von dem vorausſichtlichen Regi ernngöprogramm des Kron
prinzen zu eutwerfen der doch in politiſcher Beziehung noch
durchans ein unbeſchriebenes Blatt iſt Namentlich das Be
ſtreben von einer politiſchen Richtung des künftigen Thron
folgers zu ſprechen iſt ebenſo abgeſchmackt wie gegenſtandslos
Der Kronprinz hat im großen und ganzen dieſelbe Schule
durchgemacht wie ſeinerzeit ſein Vater und nichts wäre ver
kehrter als aus gelegentlichen Aenßernngen und Handlungendes froher Jugendluſt ſich ſorglos hingebenden Prinzen Schlüſſe

auf die Auffaſſung und Durchführung ſeiner ſpäteren Herrſcher
aufgaben zu ziehen

Statt derartigen inhalt und zweckloſen Erörterungen Raum
zu geben ſollte das deutſche Volk ſich der ſchönen Gegen
wart freuen der Gegenwart der Kaiſer Wilhelms II Weit
blick und Ent ſchloſſenheit das Gepräge aufdrückt und die am
Vermwählungstage des Kronprinzen einen frohen Ausblick in die
Zukunft eröffnet Der deutſche Kronprinz ſteht im Vegriff
dieſelben Wege zu einer allſeitigen Vorbildung für ſein
ſpäteres Amt zu beſchreiten die ſeinerzeit ſein Vater mit
ſo großem glücklichem Erfolge beſchritten hat und auch
darin tut er es ihm nach daß er in jungen Jahren noch nicht
zu einer völlig ſertigen Perſönlichkeit ansgereift die ehe
liche Verbindung ſchließt Daß die Auserkorene ſeines
Herzens eine deutſche Fürſtentochter iſt daß ſie demſelben
Fürſtenhanſe entſtammt das einſt dem preußiſchen Volke die un
vergeßliche Königin Luiſe geſchenkt wird dem jungen Paare
überall in deutſchen Landen die herzlichſten
Sympathien ſichern Und dieſes Empfinden gebiert den
Wunſch daß dem Kronprinzen an der Seite ſeiner jungen holden
Gemahlin ein langes glückliches Leben beſchieden ſein möge daß
dieſes Glück ihm Kraft und Ausdauer geben möge dereinſt den
Aufgaben der Zukunft mit derſelben unermüdlichen
Energie und den gleichen Erfolgen gerecht zu werden wie ſein
kaiſerlicher Vater den hohen Anforderungen ſeines Herrſcher
anites zu genügen weiß

Die Ueberreichung der Geſchenke
Die Empfänge durch das Brautpaar in der Braunſchweigiſchen

Galerie des Königlichen Schloſſes waren folgende
Die Parlamente

Der Reichstag ſprach ſeinen Glückwunſch aus durch Graf
von Balleſtrem Präſident Graf zu Stolberg Wernigerode Vize
Präſident und Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Paaſche
zweiter Vize Präſident

Das Herrenhaus durch Fürſt zu Jnn und Knyphauſen
Präſident Freiherr von Manteuffel Wirklicher Geheimer Rat
Erſter Vize Präſident Oberbürgermeiſter Becker in Köln
Zweiter Vize Präſident

Das Haus der Abgeordneten durch von KröcherErſten Vize Präſidenten Juſtizrat Dr Porſch Zweiten Vize
Präſidenten Juſtizrat Dr Krauſe

Die Hanſeſtädte
überreichten als Geſchenke ein FWernes Vierländer lemüſeboot

Hamburg ſilberne Schale mit Wahrzeichen Bremens Bremen
Nachbildung eines Bronze Leuchters aus dem Dom Heinrichs
des Löwen Lübeck durch Senator Dr Lappenberg Hamburg
Dr Marcus Bremen Dr Fehling Lübeck

Die Akademien

Die Königl Preuß Akademie der Wiſſenſchaften
überreichte eine Glückwunſchadreſſe durch Geh Med Rat Prof
Dr Waldeyer Geh Reg Rat Prof Dr Vahlen Geh Reg Rat
Prof Dr Diels

Die Königl Preuß Akademie der Künſte ſprach ihren
Glückwunſch aus durch Präſident Geh Rat Otzen Profeſſor
Direktor Wirkl Geh Ober Reg Rat A von Werner Direktor
Prof Dr Joachim

Der Akademiſche Senat der Königl Friedrich Wilhelms
Univerſität Berlin überreichte eine Glückwunſchadreſſe durch
Rektor Oskar Hertwig Geh Med Rat Oberkonſiſtorialrat
D Dr Kaftan Dekan der theol Fakullät Juſtizrat Dr Hellwig
Dekan der jur Fakultät

Der Akademiſche Senat der Kgl Rheiniſchen Friedrich
Wilhelms Univerſität Bonn überreichte eine Glückwunſchadreſſe
durch Rektor Dr Schrörs Prorektor Geh Rat Dr v Bezold

Die Probinzen
Die Provinz Oſtpreußen überreichte einen ſilbernen Tafel

aufſatz eine Elchgruppe darſtellend durch Graf zu Enulenburg
Praſſen Vorſ des Prov Landtages Burggraf und Graf zu
Dohna Lauck Vorſ des Prov Ausſchuſſes Landeshauptmann
von Brandt

Die Provinz Weſtpreußen ſchenkte alte Danziger Möbel
durch Rittergutsbeſitzer von Groß Klanin Vorſ des Landtages
S Rat Döhn Vorſ des Prov Ausſchuſſes Landeshauptmann

nze
Die Provinz Brandenburg ſchenkte ein Perlenkollier mit

Brillantenagraffe durch Graf von der Schulenburg Vorſ des
XJ

welche ſie in Stettin ihre Tage zubrachte wo ſie im Jahre
1840 ſtarb Als eine wahrhafte Dulderin auf dem Königs
throne iſt des Königs zweite Gemahlin anzuſehen Friederike
Luiſe die Tochter des Landgrafen Ludwig von Heſſen
Darmſtadt die ſiebzehnjährig dem damaligen Thronfolger
im Jahre 1769 vermählt wurde und ihm vier Söhne und
zwei Töchter gebar Hat auch der leicht entflammte Prinz

Jahres 1793 dem damaligen Kronprinzen vermählt Wie kannte Geſtalten als daß von dieſen Hohenzollern Frauen

Prov Landtages Kammerherrn Dr v Saldern Vorſ des Prov
Ansſchuſſes Frhrn v Manteuffel Landesdirektor

Die Landwirtſchaftskammer der Provinz Brandenburg ſchenkte
einen Vliererzug märkiſcher Pferde durch Rittergutsbeſitzer
von Kopim Rittergutsbeſitzer von Klitzing Rittergutsbeſitzer
von Rohr

Die Provinz Pommern überrelchte ein De für
50 Perſonen durch v Köller Wirkl Geh Rat Vorſ des Prov
Landtages Dr Freiherr v d Goltz Vorſ des Pro Ausſchuſſes
Landeshaunptmann v Eiſenhart Rothe

Die Provinz Poſen ſchenkte einen Galawagen und Gala

Rat Prov Landtags Marſchall Landſchaftsrat v Günther Vorſ
des Prov Ausſchuſſes Landeshauptmann Dr v Dziembowski

Die Provinz Schleſien ſchenkte eine Einrichtung von Zimmern
im ſogen Witwenſtock des Kronprinzlichen Schloſſes Oels durch
Herzog von Ratibor Vorſ des Prov Landtages Oberbürger
meiſter Dr Bender ſtellv Vorſ des Prov Ausſchuſſes Landes
hauptmann Freiherr v Richthofen

Die Provinz Sachſen ſchenkte einen monnmentalen Leuchter
durch Graf v Wartensleben Vorſ des Prov Landtages und

Ausſchuſſes Geh Ober Reg Rat Bartels Landeshauptmann
Die Provinz Schleswig Holſtein ſchenkte ein ſilbernes

Tablett mit Kanne und Becher durch Graf v Reventlow Wirkl
Geh Rat Vorſ des Prov Ausſchuſſes Oberbürgermeiſter Dr
Todſen Flensburg Landeshauptmann v Graba

Die Provinz Hannover ſchenkte eine ſilberne Nachbildung
des ſogenannten Hildesheimer Silberfundes in einem Schreine
durch Fürſt zu Jnnhauſen und Knyphauſen Vorſ des Prov
Ausſchuſſes Kammerherr v Rheden ſtellvertr Vorſ des Prov
Ausſchuſſes Landesdirektor Lichtenberg Oberbürgermeiſter Struck
mann Hildesbeim

Die Provinzen Weſtfalen und Rheinprovinz ſchenkten
eine Anzahl Tafelzierſtücke durch Freiherrn v Landsberg Velen
Steinfurt Vorſ des Prov Landtages Geh Reg Rat Schmieding
Oberbürgermeiſter Dortmund Landeshanptmann Dr Hammer
ſchmidt Oberbürgermeiſter Becker Vorſ des Prov Landtages
Köln Graf Beiſſel v Gymnich Vorſ des Prov Ausſchuſſes

Düſſeldorf
Die Provinz Heſſen Naſſan Der Bezirksverband für

den Regierungsbezirk Kaſſel ſchenkte eine Kanne durch Kammer
herrn Rabe von Pappenheim Vorſ des Prov Landtages
Kammerherrn Riedeſel Freiherrn zu Eiſenach Landeshauptmann

Einzelne Verbände
Der Bezirks Verband für den Regierungsbezirk Wies

baden ſchenkte eine Sammlung auserleſener Rheingauer Weine
durch Geh Jnſtizrat Dr Humſer Vorſ des Kommunal Land
tages in Wiesbaden Landeshauptmann Krekel Wiesbaden

Der Hohenzollernſche Landeskommunalverband
zu Sigmaringen überreichte eine Aquarellanſicht der Stamm
burg des Hauſes Hohenzollern durch den Fürſtl Hohenzollernſchen
Hofkammerrat Hülſemann

Die Genoſſenſchaft des Rheiniſch Ritterbürtigen
Adels und Rheiniſch Weſtfäliſche Malteſer Ge
noſſenſchaft überreichte eine Glückwunſchadreſſe durch Graf
von und zu Hoensbroech Erbmarſchall im Herzogtum Geldern
Klemens Graf von und zu Hoensbroech Ritterrat Graf Wolff
Metternich Erbjägermeiſter im Herzogtum Jülich Egon Graf
von und zu Weſterholt Rittmeiſter a D

Die Schleswig Holſteinſchen Prälaten und Ritter
ſchaft ſprachen ihren Glückwunſch aus durch Grafen v Reventlow
Wirkl Geh Rat Kammerherrn Landſchaftsdirektor v Rumohr
Grafen Platen zu Hallermund

Der Deutſche Landwirtſchaftsrat ſchenkte eine ſilberne
Bowle durch Freiherrn v Soden Fraunhofen Reichsrat der
Krone Bayern Geh Hofrat Dr Mehnert Präſ der Zweiten
Sächſiſchen Ständekammer Profeſſor Dr Dade Generalſekretär
des Deutſchen Landwirtſchaftsrats

Die Städte der Preußiſchen Monarchie
ſchenkten ein Tafel Service ſie waren vertreten durch Ober
bürgermeiſter Kirſchner Berlin Stadtverordneten Vorſteher
Dr Langerhans Berlin Stadtbaurat Hoffmann Berlin Ober
bürgermeiſter Becker Köln Oberbürgermeiſter Haken Stettin
Oberbürgermeiſter Adickes Frankfurt a Oberbürgermeiſter
Bender Breslau Stadtverordnetenvorſteher Stellvertreter
Baenſch Magdeburg Stadtdirektor Tramm Hannover Bürger
meiſter Roſenhagen Altona Oberbürgermeiſter Müller Kaſſel
Oberbürgermeiſter Dr Wilms Poſen Oberbürgermeiſter Körte
Königsberg i Pr Oberbürgermeiſter Schuſtehrus Charlotten
burg Oberbürgermeiſter Altenberg Memel Erſten Bürgermeiſter
EichhartDirſchau Bürgermeiſter Doerfel Pritzwalk Bürger
meiſter Becker Pleſchen Bürgermeiſter Rühle von Lilienſtern
Rendsburg und Bürgermeiſter Stern Vierſen

Die mittleren und kleineren Städte
Eine Vereinigung von 453 mittleren und kleineren Städten

ſchenkte ein Deſſert Service mit Glückwunſchadreſſe durch Ober
bürgermeiſter Kraatz Naumburg Erſten Bürgermeiſter Hartung

h i Schl und Bürgermeiſter Lange Kloſter Zinna
Provinz Brandenburg Der Städteverband SachſenAnhalt

ließ durch Bürgermeiſter VaeckerSchleuſingen und Bürgermeiſter
Lenge Lützen eine Ergebenheitsadreſſe überreichen Die Stadt
Dresden ſandte eine Glückwunſchadreſſe durch Oberbürgermeiſter
Beutler Stadtverordneten Vorſteher Dr Stöckel und Stadtrat
und Kammerherr Schröer Für die Stadt Bunzlau überreichte

glücklich dieſe Hohenzollernehe war iſt bekannt das
ſtrahlende Glück derſelben ward nur getrübt durch das
Leid der Zeit das von dem kühnen Welkeroberer Napoleon
ausging und Preußen nur zu lange in ſeinem Bann hielt
Die ſchöne Königin ſollte die Erhebung ihres Volkes nicht
mehr erleben ſie ſtarb im blühenden Alter am 19 Juli

anfangs ſeiner Gemahlin wohl Zuneigung geſchenkt ſo 1810
mußte die edle Dulderin doch gar bald die größten
Da r über ſich ergehen laſſen und einer Maitreſſen
und Günſtlingswirtſchaft Platz machen wie ſie vordem und
nachdem glücklicherweiſe niemals am preußiſchen Königshofe
exiſtierte Will man entſchuldigende Worte für die Schwächen
dieſes preußiſchen Monarchen ſuchen ſo kann man ſie eben
nur in der allgemeinen Sittenloſigkeit finden die damals
an den Höfen herrſchte Friedrich Wilhelm erſchien offen
kundigſt im Theater mit ſeiner alten Freundin Wilhelmine
Enke die mit ſeinem Kammerdiener Rietz vermählt wurde
und die den größten Einfluß auf den Monarchen gewann
ſo daß Miniſter und Geſandte ihre Gunſt anſtrebten Wie
muß Königin Friederike Luiſe gelitten haben und wie hoch
herzig muß ſie geweſen ſein wenn ſie dieſen Einfluß der
Enke zu brechen die Einwilligung zu den morganatiſchen
Ehen des Königs mit Julie von Voß und der Gräfin Dön
hoff gab In der Liebe zu ihren Kindern und der Er
iehung derſelben die mit innigſter Verehrung an ihr
ingen fand die Dulderin Troſt Sie ſtarb im Jahre

1805 als bereits am Himmel der Hohenzollern der
P erde Stern der fürnlichen Frauenwelt im hellſten

ichte erſtrahlte
Die vielgefeierte vielbeſungene und doch ſo ſchmerzens

reiche Königin Luiſe die Gemahlin Friedrich Wilhelms III
war im Jahre 1776 als Tochter des Prinzen Karl Ludwig
von Meckleuburg eboren worden und ſiebzehnjährig wurde
die wunderſchöne rinzeſſin am Weihnachtsheiligabend des

Lange Jahre trauerte der König um ſeine dahingeſchiedene Gemahlin Dann vermählte er ſich orgma ie
mit der Gräfin Auguſte von Harrach die bei ihrer Ver
mählung 1824 4 Fürſtin von Liegnitz erhoben wurde
und die den 1 verſtorbenen königlichen Gemahl ein
Menſchenalter überlebte Die im Jahre 1873 verſtorbene
Fürſtin ward allſeitig geſchätzt und verehrt und der Königer Wilhelm IV dankte ihr durch treueſte Liebe und

erehrung daß ſie die letzten Lebensjahre ſeines Vaters
durch eine glückliche Ehe zu verſchönen gewußt
Dieſes geiſtvollen Königs Gemahlin Königin Eliſabeth

die im Jahre 1823 zwanzig Jahre alt des r
Kronprinzen Gemahlin wurde die Tochter des Königs
Max Joſef von Bayern hatte bald nach ihrer Vermählung
zum proteſtantiſchen Glauben übertreten müſſen dem ſie
dann mit girbe Jnnigkeit anhing Geiſtig bedeutend wie
ihr Gemahl lebte ſie mit dieſem in großer Eintracht
und pflegte den in ſeinen letzten Lebensjahren geiſtes
kranken Monarchen mit treueſter Hingabe Sie ſtarb im
Jahre 1873

Wilhelms I Gemahlin Kaiſerin Auguſta die geiſtvolle
Weimaranerin die in ihren Jugendjahren ſchon Goethe
gehuldigt Kaiſerin Victoria die als der Königin Viktoria
von England Tochter im t 1858 dem Prinzen Friedrich
Wilhelm von Preußen vermählt wurde und Kaiſerin Auguſte
Victkoria die Tochter des du e vie an er
Sonderburg Auguſtenhurg ſind

geſchirre durch Frhrn v Wilamowitz Möllendorf Wirkl Geh g

Landeshauptmann Dr v Renvers Reg Präſident a D in Sch

als Geſchenk Bunzlauer Geſchirr Burgermeiſt Fdie Stadt Bernan überbrachten als Geſchent e Von
Reiterſtatue Bürgermeiſter Paetzold und StadtvVorſteher Wernicke Die Stadt Werder ſandte echte
durch Bürger Dümichen und die Obſtzüchter Dur n Aſ
Koſſin Die Siadt Hochbeim vertreten durch BürgermeſdSiegfried Kommerzienrat r und Weingutsbeſitzer a

ibach überſandte als Geſchenk ausgeſuchte Weine bervorragend
Hochheimer Lagen

Sonſtige Körperſchaften

Das Offizierkorps des Kal GrenadierRegiment
ronprinz I Oſtpreußiſches Nr 1 ließ durch Oberſt v

Maſſow Hauptmann von Hatten und Oberleutnant von Trothe
die Statuette eines Fahnenträgers als Geſchenk überreiche
Das Offizierkorps des 2 Kgl Sächſiſchen GrenadierRegiment
Nr 101 Kalſer Wilbelm König von Preußen ſchenkte e
ſilbernes Brett durch Oberſt v Schlieben Hauptmann Freiherr
v Uslar Gleichen Oberleutnant Freiherr v Hodenberg s
Offizierkorps des Königl Jnfanterie Regiments Kaiſer Wilhelm
König von Preußen 2 Württembergiſches Nr 120 ſchenkie die
Statuette eines Soldaten durch Oberſt v Rampacher Hauptmann
Fehl Oberleutnant Scupin Das Offizierkorps des König
Bayeriſchen 1 Ulanen Regiments Kaiſer Wilhelm II König von
Preußen ſchenkte ein ſilbernes Plateau durch Oberſt Freiherr
V Gebſattel Rittmeiſter König Oberleutnant Freiherr von

üngen
Der Prenßiſche Landeskrieger Verband ſchenkte

das Bild des Kyffhäuſer Denkmals durch v Spitz General der
Jnfanterie z Profeſſor Dr Weſtphal Major z D Simons
Kommerzienrat und Rittergutsbeſitzer Güttler zu Reichen
ſt e in i Schleſ überreichte als Geſchenk Trauringe

Die Forſtbeamten der Oberförſterei Bernſtedtder Kreiskriegerverband Oels und die Bernſtedter Schützen
gilde überſandten ein Album eine Kaminuhr und Aquarell des
Bernſtedter Schloſſes durch den Kronprinzlichen Forſtmeiſter
v Löwenſtern

Die Pächter des Thronlehens Oels überſandten
Photographien durch Amtsrat Scholtz und Oberamtmann

t
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Der Weſtfäliſche Bauernverein überreichte Landes
pro durch Landesökonomierat Winkelmann und Freiherrn
v Twickel

Die Preußiſchen Littauer überbrachten eine Glück
wunſchadreſſe und Album mit Anſichten aus Littauen durch
Prediger Dr Goigalat Mitglied des Hauſes der Abgeordneten
und Gymnaſialprofeſſor Kurſchat

Die Geſellſchaft für Heereskunde ſchenkte eine Nach
bildung von Fahnen und Standarten des Brandenburg
Preußiſchen Heeres durch Generalleutnant v Uſedom Kom
mandant des Zeughauſes und Oberſtleutnant z D v Bremen

Der Verein Berliner Künſtler ſchenkte einen ſilbernen
Kredenzbecher durch Prof Körner Maler Koberſtein und Maler
Schlichting

Der Verein deutſcher Jäger ſchenkte ein Ehrenſchild
gemälde durch Polizeirat Görke Hauptmann d L und Rechts
anwalt Dr Praß

Die Kolonie deutſcher Reichsangehöriger in
Moskau ſchenkte ein Tete Tete in Silber und Emaillle
ausführung durch Kaufmann Carl Borchardt aus Moskau

Der Köſener V ſchenkte eine Silberbowle durch
Kandidat Klußmann Rhenania Freiburg Kandidat Baus

Gueſtphalia Berlin und Kandidat Graf Pleſſen Voruſſia Bonn
38 in aktive Bonner Preußen welche mit dem Krou

prinzen zuſammen in Bonn aktiv geweſen ſind ſchenkten ein
ſilbernes Tablett durch Referendar von Alvensleben Grafen von
Dönhoff und Referendar von Schubert

Die Bonner Studentenſchaft überreichte eine Glück
wunſchadreſſe durch eand phil Willy Rauff

Hnuldigungstelegramm

Der Verein der Mecklenburg Schweriner zu
Berlin ſandte am 3 Juni an Jhre Hoheit die Herzogin
Cecilie folgendes Begrüßungstelegramm

Heil dreimal Heil unſ Herzogin
Willkamen in Berlin
Uun lat unſ künftig Kaiſerin
Leiw Gott hier glücklich ſin
An n Heben ſtrahlt de gläunig Sünn
Glautrode Roſen bläuhn
So woegen ok uv Barg in Grünn
De Harlen för Di gläuhn
Un faſt un faſter ſling ehr Band
De Volksleiw üm Din Hart
Dat Di dat nige Heimatland
En wohre Heimat ward
Heil dreimal Heil unſ Herzogin
Röppt Mekelbörger Tru
Un ſchenk unſ künftig Kaiſerin
All Glück leiw Herrgott Du

Begrenzte Diäten
Die Frele Deutſche Preſſe führt aus daß in Regiernngs

kreiſen die Abſicht beſtehe ſogenannte kontingentierte Diäten für
die Reichstagsmitglieder einzuführen Der Vorſchlag geht ſo
viel das Blatt erfährt dahin dem Reichstage Diäten zu ge
währen nur für alljährlich eine beſchränkte Friſt

hier ausführlich geſprochen werden brauchte Sie ſind leuchtende
Vorbilder in der Ausübung edelſter Frauentugenden und
Frauenpflichten geworden

Aber es müſſen hier noch einige andere Hohenzollern
frauen erwähnt werden ſo die Gemahlin des erſten Kur
fürſten von Brandenburg Friedrich des Burg
rafen von Nürnberg Er eroberte ſich die Achtung des
randenburgiſchen Adels bekanntlich durch die faule Elſe

und durch die ſchöne Elſe Die faule Elſe war eine Kanone
die der Volksmund wegen ihrer Schwere ſo nannte die
ſchöne Elſe war ſeine holde Gemahlin eine bayeriſche

erzogstocher die im Jahre 1401 ſich ihm vermählt hatte
er große Kurfürſt war zweimal vermählt von ſeinen

beiden Gemahlinnen war beſonders Luiſe Henriette Prinzeſſin
von Oranien bedeutend die Mutter des ſpäteren erſten
Königs von Preußen Seine zweite Gemahlin war die
verwitwete Herzogin Dorothea von Lüneburg eine geborene
Prinzeſſin von HolſteinGlücksburg die dem großen Kur
fürſten ſieben Kinder gebar und eine Zeitlang ihrem Gemah
und ihrem Stiefſohn viel Schwierigkeiten durch ihr Beſtreben
machte ihren Söhnen fürſtlichen Beſitz zu verſchaffen te

Durch einen dieſer Söhne kam übrigens die echte
Liebesromantik in das Kapitel der Höhenzollernfrauen
Karl Philipp befehligte 22 Jahre alt 1694 in Piemde
das brandenburgiſche Kontingent und verliebte ſich da
in eine bildſchöne Marquiſe SalmourBalbiano Diénen
kurzer Hand heiratete Sie wurde ihm gewaltſam entziſe
und gefangen gehalten und währenddeſſen ſtarb der e
Es iſt eine rührende Liebesgeſchichte die merkwürdige
weiſe niemals in Romanen behandelt wurde und dWraſin
ſo romantiſcher wirkt als dieſe Hohenzollernfrau als G
von Wackerbarth in Dresden ſtarb
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vom 15 November bis zum 1 April Das
S Woament ſoll zwar nicht an dieſes Zeltmaß das je nach dem

Vorlagen für die einzelne Seſſion ausgedehnt oder
ne e werden würde gebunden ſein aber Diäten nur
wehen bis zur Erſchöpfung eines Pauſchales das
bes m Zeitausmaß entſprechend in vorhinein zu fixieren
jener Würde eine Seſſion beiſpielsweiſe auf 5 Monate ver

Wwiagt und demgemäß auf 5 mal 30 Tage a 20 alſo auf
an Pauſchale von 3000 M pro Miltalied des Reichstags
Wilert ſo würde dem Reichstage zugemutet werden bei
merſchreitung der 5 Monate diätenlos weiter zu
Znen Dieſer Vorſchlag entſpricht wie auch die Freie
Seliſche Preſſe ausführt jedenfalls nicht der Würde des
Reichstags Es muß zurückgewieſen werden daß der Reichstag
ſich eine Kürzung ſeiner Sitzungsdauer von außen durch Ab
ſchneiden von Diäten kürzen laſſen ſoll Gegen eine Kürzung
der Sitzungsdauer durch verſtändige Selbſtbeſchränkung des
Reichstags iſt nichts einzuwenden wohl aber iſt dieſe äußere
Beeinſluſſung als ſehr bedenklich von der Hand zu weiſen

Die Hamburger Wahlrechtsvorlage
Die Hamburger Bürgerſchaft hat in der geſtern be

endeten erſten Leſung die Anträge abgelehnt den Senatsantrag
betreffend die Abänderung der Verfaſſung und des Wohlgeſetzes
für die Wahlen zur Vürgerſchaft an einen Ausſchuß von 13 Mit
gliedern zu überweiſen Danach wurde der erſte Teil des
Senatsantrages betreffend die Verfaſſungs
änderung angenommen und der zweite Teil betreffend
genderung des Wahlgeſetzes an einen Ausſchuß von 13 Mit
gliedern überwiesen

Verſtimmung wegen der nicht verabſchiedeten
Militärpenſionsgeſetze

Wie der Nationallib Korr aus Kreiſen des Heeres und der
Marine mitgeteilt wird hat in ihnen die Nichterledigung
der Militärpenſionsgeſetze ſeitens des Reichstages tief ver
ſtimmt und dies um ſo mehr als das Tempo der Ver
abſchiedung in letzter Zeit bereits augenſcheinlich beſchleunigt
wurde in der Vorausſeßung das Zuſtandekommen der Geſetze
ſei geſichert Die verabſchiedeten Offiziere und ſonſtigen
Intereſſenten werden nicht unaufgeklärt darüber bleiben wem
ſle die Verſchleppung ihrer als berechtigt anerkannten
Anſprüche weſentlich zu verdanken haben

Bayern und der Flottenverein
Prinz Heinrich von Preußen der Protektor des Deutſchen

Flottenvereins hatte wie die Münch N mittellen auf
dem Kongreß in Stuttgart eine längere Unterredung mit
dem bayriſchen Artilleriegeneral v Sauer wobet dieſer die
treue Hingabe der Bayern an die Aufgaben des Flottenvereins
betonte Darauf hat Prinz Heinrich etwa folgendes erwidert

Von der patriotiſchen Geſinnung der Herren von Bayern
bin ich feſt überzeugt Hat doch mein Vater Bayern be
ſonders nahe geſtanden und auch ich ſtehe in außerordentlich
freundlichen Beziehungen zu Jhrem Vaterlande Auf den
Weg der bei der Sache des Flottenvereins von Jhnen be
ſchritten wird kommt es gar nicht an der Weg iſt ganz
gleichgültig wenn Sie nur am Ziele mit uns
zuſammen treffen Wir haben keine Zeit mit Meinungs
verſchiedenheiten zu verlieren ſondern wir müſſen unſer Ziel
eifrig verfolgen Wir haben 39 Stimmen Bayern gehört die
40 Stimme Alſo bitte ſo ſügte der Prinz mit verbindlichem
Lächeln hinzu fügen Sie ſich der Majorität
Oppoſition machen dabei drohte der Prinz ſchalkhaft mit
dem Finger ſo erfahren wir das ſofort Denn dann
werden Sie in der mit Recht ſo beliebten Preſſe ordentlich
zerpflückt Gehen Sie den Weg den Sie für den beſten
halten aber das eine bitte ich Sie ein ganz ganz klein wenig
Entgegenkommen dürfen Sie auch uns zeigen Jch danke
Jhnen von Herzen für dieſe offene Ausſprache und ich hoffe
Sie nächſtes Jahr in Hamburg begrüßen zu dürfen

Ladenburg und St Janngrins
Geheimrat Ladenburg dem Profeſſor der Chemie an der

Breslauer Univerſität iſt wie die Frkf Ztg meldet eine
ſonderbare Wette angeboten worden Bekanntlich hatte Laden
burg im vergangenen Jahre auf der Deutſchen Naturforſcher
verſammlung in Kaſſel die Möglichkeit aller Wunder be
ſtritten Jetzt bietet ihm der öſterreichiſche Pfarrer Anton
Weber in Markendorf durch die Warnsdorfer Volksztg brief
lich eine Wette in der Höhe von 1000 Kronen an daß Laden
burg nicht imſtande ſein werde das Blut wunder des
heiligen Januarius zu erklären Beide Wettenden ſollen
ein Sparkaſſenbuch mit je 1000 Kronen deponieren Wie das
Altkatholiſche Volksblatt vom 2 Juni berichtet hat Ladenburg

den Empfang des Weberſchen Briefes bereits beſtätigt
Janugrius deutſch Pförtner Biſchof von Benevent ſtarb

unter Diokletian als Märtyrer zu Puteoli Seine Reliquien
wurden 1497 in der Kathedrale zu Neapel beigeſetzt Er iſt
Schutzheiliger dieſer Stadt Sein Haupt nebſt zwei Fläſchchen
Blutes das eine Witwe bei ſeiner Enthauptung aufgefangen
baben ſoll werden in einer prächtigen Schatzkapelle aufbewahrt

as geronnene Blut ſoll wieder flüſſig werden ſo oft man es
dem Haupte nähert Dies Wunder wird dreimal im Jahre am
erſten Sonnabend im Mai am 19 September und am 16 De
zember ſowie bei beſonderen Unglücksfällen verſucht und bewährt
ſich als treffliches Agitationsmittel in der Hand des Klerus
Fließt das Blut einmal nicht ſo gilt das für ein ſchlimmes Zeichen
Aber man kann da auch nach helfen Eine hübſche Geſchichte
darüber erzählt das Altkatholiſche Volksblatt

Als Neapel in den Kriegen der erſten franzöſiſchen Republik
von den n beſetzt wurde war die Bevölkerung dort
gegen die Franzoſen ſehr erregt fortwährend wurde ein Auf
ſtand erwartet Der Klerus trug nicht wenig dazu bei die Be
völkerung gegen die gottloſen Eindringlinge aufzuhetzen ins
beſondere wurde auch das wundertätige Blut des h Januarius
uns um die Erregung aufrecht zu erhalten Es würde näm
a behauptet das Blut des h Jannarius walle nicht mehr ſeit
le Franzoſen die Stadt beſetzt hielten Auf Veranlaſſung des

Konmandanten wurde nun ein Gottesdienſt anberaumt in dem
wundertätige Blut öffentlich gezeigt werden ſollte Der am

Zur ſtehende Prieſter zeigte die Reliquie dem Volke in der
i das Blut wallte nicht Da ſpannte ein franzöſiſcher

ſfizier ſeine Piſtole und erklärte falls das Blut nicht als
P walle ſchieße er den Prieſter nieder wobei er ihm die

ſtole enigegenſtreckte Der Prieſter zeigte ſchleunigſt das
vundertätige Blut und es wallte auf wie ſonſt

Jnuteruntiongle krimingliſtiſche Vereinigung
v ür die 10 Verſammlung der internationalen kriminaliſtiſchen
Atanng die vom 11 bis 15 September in Hamburg
ittfinden wird iſt ein ſehr reichhaltiges und intereſſantes

Preſſe aufgeſtellt worden Der Präſident der Vereinigung
Vorltſor Prins Prüſſel wird die Verhandlungen mit einem
n vrpae über die Schwierigkeiten des Strafproblems
eine eaenwart exöffnen Jm Anſchluß daran werden
werd Relbe der akluellſien ſtrafrechtlichen Fragen erörtert
bre z ſo die Bekämpfung des internatlonglen Ver
Hopffe s Referenten Dr Lindenau Verlin und Prdes e Hamburo die Berückſichtigung der Gemeingefährlichkeit
Vegriſget an Stelle des heute zu ausſchließlich angewandten
und R der verbrecheriſchen Tat Referenten Profeſſor Prin s

d kechtsanwälte Jasber und Dupont Brüſſeh die Be

Wenn Sie T

Profeſſor v Liszt Berlin die Rehabilitation Referenten
Unterſuchungsrichter Le Poittevin Paris Dr Deloquls
Berlln die ſtrafrech lichen Folgen des Rückfalls
Referent Profeſſor Frinitzky r Außerdem ſoll

Jrren Korrektions und Strafanſtalten das Kriminalmuſenm
und das Leichenſchauhaus beſichtigt werden

Südweſtafrika
Weitere erhebliche Truppentransporte nach

Deutſch Südweſtafrika ſollen beabſichtigt ſein Wie der
Fränk Kur aus Hamburg erfährt ſei der Wörmann Linie

von der Reichsregierung der Auftrag auf eine Ueberführung
von weiteren 2000 Mannſchaften nach Afrika zu
gegangen Die neuen Transporte beginnen am 15 Juni

Parlamentariſches
Ueber die Bergarbeiterſchutz Novelle hat am

Sonnabend die neue Fraktion des Herrenhauſes
beraten und ſich nach der Germ in ihrer Mehrheit auf den
Boden der Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes geſtellt

Heer und Flolte
Kaiſerliche Marine Der heimreiſende Transport

der abgelöſten Beſatzung Condor iſt mit dem Reichspoſtdampfer
Seydlitz am 4 Juni in Port Said eingetroffen und hat an

demſelben Tage die Reiſe nach Neapel fortgeſetzt Luchs iſt
am 3 Juni in Kinkiang Yangtſe eingetroffen und geht am
9 Juni von dort nach Nanking Flußkanonenboot Tſingtan iſt
am 3 Juni in Hongkong und Seeadler am 4 Juni in Tſingtau
eingetroffen Falke iſt am 4 Juni in Mazatlan Mexiko ein
getroffen und geht am 6 Jnni von dort nach San Diego Kali
fornien in See Der Dampfer Syria mit dem Ablöſungs
transport für Bremen und Pantber iſt auf der Ausreiſe nach
St Thomas am 3 Juni Dover angelaufen Die aktive Schlacht
flotte außer Friedrich Karl Blitz und Pfeil hat am 3 Juni
vor Borkum geankert Die 1 und 2 Torpedobootsflottille ſind
am 3 Juni in Emden eingelaufen Grille iſt am 3 Juni von
Kiel nach Altong gegangen am 4 Juni dort eingetroffen und
hat an demſelben Tage die Fahrt fortgeſetzt Aegir iſt am
3 Juni von Kiel nach Neufahrwaſſer in See gegangen Stein
iſt am 3 Juni in Soßnitz eingetroffen und am 5 Juni wieder
in See gegangen

Kuskand
Die Kriſis in Ungarn

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat beſchlofſen den
früheren Präſidenten Pereczel wegen der Verausgabung von
31,826 Kronen haftbar zu machen die für die Beſoldung der
40 Saaldiener verwendet worden ſind die aus Anlaß der ver
ſchärften Hausordnung zur Aufrechterhaltung der Ordnung an
geſtellt worden waren Das Haus hat ſich dann mit Rückſicht
auf die Möglichkeit daß während der Pfingſtferien ein neues
Kabinett ernannt wird auf unbeſtimmte Zeit vertagt damit
der Präſident in der Lage iſt im Falle der Ernennung eines
neuen Miniſteriums ſofört eine Sitzung anzuberaumen Wie
verlautet iſt die Ernennung des neuen Kabinetts erſt für nächſte
Woche zu erwarten

Franzöſiſche Depntiertenkammer
Präſident Doumer ergriff zu Beginn der geſtrigen Sitzung

das Wort und ſagte die Feſtlichkeiten aus Anlaß der Anweſen
heit des Königs von Spanien ſeien durch einen verabſcheuungs
werten Anſchlag geſtört worden Das Haus verdamme mit der
Regierung die Verbrecher die den Schauplatz ihrer ruchloſen
Taten nach Frankreich verlegten Der Präſident teilte dann mit

König Alfonſo habe ihn beauftragt der Kammer ſeinen Dank
auszuſprechen Anhaltender Beifall Donmer ſchloß Jn
Jhrem und im Namen der ganzen Nation grüße ich mit ehr
erbietiger Sympaäthie den erhabenen Gaſt der unſere Herzen
ebenſo durch ſeine perſönliche Liebenswürdigkeit wie durch ſeinen
ſchönen ruhigen Mut erobert hat Lebhafter Beifall Arch
deacon Nat beantragte dem König Alfonſo die vom Präſi
denten Doumer geſprochenen Worte auf diplomatiſchem Wege
übermitteln zu laſſen Sembat Soz brachte einen Antrag
ein in welchem erklärt wird das menſchliche Leben ſei
als unverletzlich zu betrachten Die Anſchläge gegen
das menſchliche Leben hätten aber ihren Grund in der ſchon ungs
loſen Unterdrückung Murren auf vielen Bänken
Miniſterpräſident Rouvier erklärte die Regierung ſchließe ſich
den Worten des Präſidenten Doumer an und nehme für ſich das
Recht in Anſpruch den Geſinnungen der Kammer Ausdruck zu
geben Rouvier ſprach ſich dann gegen die Anträge Archdegcon
und Sembat aus die darauf von den Antragſtellern zurückge
zogen werden Das Haus fuhr hierauf mit der Beratung des
Geſetzeniwurfs betreffend Trennung von Staat und Kirche fort

Jn den Wandelgängen der franzöſiſchen Deputilertenkammer
ſprach man geſtern viel über die marokkaniſche Frage
über die bezüglich dieſer Frage von Archdracon und Jaurèes
angekündigten Jnterpellationen und über die Frage ob der
Miniſter des Aeußern Delcaſſsé auf ſeinem Poſten bleiben
werde oder nicht Es heißt der Miniſterrat werde ſich heute
mit den marokkaniſchen Angelegenheiten beſchäftigen und wenn
der Miniſterrat der von Marokko vorgeſchlagenen Einberufung
einer internationalen Konferenz zuſtimmen ſollte
werde Delcafſs ſeinen Abſchied nehmen Etwas
Beſtimmtes iſt indeſſen noch nicht bekannt

Jn politiſchen Kreiſen verlautet wenn Delcaſſé in dem
heute ſtattfindenden Miniſterrate ſeine Entlaſſung gebe
werde Miniſterpräſident Rouvier vorläufig das Portefeuille
des Aeußern übernehmen Rouvier habe die Abſicht die Ver
handlungen über Marokko direkt zu führen bevor die Nachfolge
Delcaſſés einer politiſchen Perſönlichkeit angeboten werde

Barrikadenban in Cette
Streikende Fuhrleute haben in Cette Frankreich auf den

Brücken Barrikaden errichtet Der Verkehr iſt unterbrochen
aus den Nachbarorten iſt Militär beordert worden

Engliſches Parlameunt
Das engliſche Oberb aus beriet geſtern in längerer erregter

Debatte über die Finanzfrage Lord Devonſhire forderte
die Regierung auf eine ausführliche Erklärung über die Frage
einer Kolonialkonferenz abzugeben Der Miniſter des Aus
wärtigen Marquis of Lansdowne erklärte darauf wenn die
Regierung nach den allgemeinen Wahlen im Amte bleibe werde
ſie die Kolonien und die übrigen Teile des Reiches einladen an
einer beſonderen Konferenz teilzunehmen in der die Frage der
Vorzugszölle für die Kolonien beraten werden ſoll Die Kolonial
konferenz die in der gewöhnlichen Weiſe im nächſten Jahre ab
gehalten werde werde die beſondere Konferenz nicht überflüſſig
machen ferner werde man im Juni des nächſten Jahres
am Vorabend der allgemeinen Wahlen ſteben und es ſei
daher unwahrſcheinlich daß irgend eine Regierung unter ſolchen
Umſtänden die Kolonien auffordern werde Vertreter zu entſenden
u einer ſolchen Konferenz Die Regierung werde in den

Vordergrund ihres Programms die Politik der finan
ziellen Vergeltung in zweiter Linie die Einberufung
einer freien Koloniglkonferenz ſetzey die die Frage der
Vorzugszölle beraten ſolle Die Regierung halte an allen ihren
Vereinbarungen feſt Lord Roſeberry wandte ſich dagegen
daß man die Kolonien als Bauern im Spiel der politiſchen
Parteien benutze

216 gegen 132udlung der vermihdert Zurechnun gsfäbigen Referent timmen angenommen Jn F
Das Unterhaus hat die dritte Leſung der Finanzbill mit

ortſetzung der Be Halle a S
ralung des Marinebudgets verurteillten mehrere Redner

die Ausgaben für Baggerarbeiten in Wei hat wei angeſichts der
Tatſache daß bei der Art der Pachtbedingungen England ge
zwungen ſein könnte den Hafen zu räumen Der Zivillord der
Admiralität Le e antwortete darauf daß Wei halwei auf alle
äll vt geſunden n er e sſtation für das chineſiſche

Der Konflikt zwiſchen Schweden
und Norwegen

Morgenbladet in Chriſtiania ſchreibt Die Zeit nähert ſi
wo die Vorgänge im norwegiſchen Staatsrat die ſich im Sto
holmer Schloß am 27 Mai ereignet haben ihre politiſchen
Konſequenzen nach ſich ziehen Da beſtimmt angenömmen werden
muß daß beide Parteien an ihrem Standpunkte feſthalten
werden ſcheint es nicht mehr als zwei Alternativen zu geben
Das Land muß regiert werden da aber der König keine Regie
rung finden und auch die jetzige Regierung nicht zwingen kann
zu bleiben ſteht man vor der Wahl ein König ohne Re
gierung oder eine Regierung ohne König Das erſte
iſt nach unſerer Verfaſſung von der Erörterung ausgeſchloſſen
Dagegen ſollen nach dem Paragraphen 13 der Verfaſſung der
eine Staatsminiſter und mindeſtens fünf von den übrigen
Staatsratsmitgliedern im Namen des Königs die Regierung
führen man hat alſo da einen ganzen adminiſtrativen Apparat
der wohl eingeübt und bereits in voller Wirkſamkeit iſt Da
der König nicht ohne Miniſterium regieren kann und der König
ferner erklärt hat daß er kein Miniſterium finden könne wird
es pflichtmäßige Aufgabe der Nationalver ſammlung ſein
wieder normale Verhältniſſe zuſtande zu bringen
Der adminiſtrative Apparat kann nicht ſtillſtehen

Die Lage in Ruſiland
Ein Ukas des Zaren

ſetzt die Machtbefugniſſe des Gehilfen des ruſſiſchen Miniſters
des Jnnern dem das Polizeiweſen unterſteht folgender
maßen ſeſt

1 ihm unterſtehen fortan alle Angelegenheiten des Polizei
departements ſowie die Verbrechen und Vergehen gegen die
öffentliche Sicherheit

2 er entſcheidet in allen dieſen Angelegenheiten mit den Kom
petenzen eines Miniſters Angelegenheiten welche dieſe Kom
den überſchreiten werden von ihm dem Kaiſer direkt unter

reitet
3 er entſcheidet in allen Fragen des ihm unterſtehenden

öffentlichen Sicherheitsdienſtes der Polizei und gibt in jedem
Fall wo ihm dies notwendig erſcheint den Gonverneuren und
Polfzeipräfekten Anweiſungen verfügt über alle dem Miniſter
des Jnnern für Polizeizwecke überwieſenen Kredite unterſagt
Kongreſſe und Vereinigungen ſobald er ihre Tätigkeit für die
öffentliche Sicherheit und Ordnung ſchädlich erachtet und ſchließt
bis auf ein Jahr alle Geſellſchaften Vereine Liguen und Jn
ſtitntionen ähnlicher Art im gleichen Falle
4 er hat die Oberauſſicht über alle wegen Verbrechen und

Vergehen gegen die Staatsordnung verhafteten Perſonen
5 er kann zu allen von der Entſcheidung des Miniſtergehilfen

abhängigen Fragen ſich direkt mit den zuſtändigen Stagts
behörden in Verbindung ſetzen Der Miniſtergehilfe verbleibt
außerdem auf dem Poſten eines Chefs der Gendarmerie

Der Gehilfe des Miniſters des Jnnern und Chef der Polizei
Rydszewskhy iſt zum Senator ernannt worden

Der Generalgouverneur von Kiew hat eine Bekanntmachung
erlaſſen wonach Ausſchreitungen und Gewalttätigkeiten gegen
Privatperſonen und deren Eigentum ſowie Widerſtand gegen
Polizei und Militär fortan ſtandrechtlich beſtraft werden Die
gleiche Androhung hat der Gouverneur von Kaliſch für Wider
ſtand gegen die Polizei und die Militärmacht erlaſſen

Das Verfaſſungswerk
Nach glaubwürdigen Erkundungen wird die Durchſicht des

vom Miniſter Buligin ausgearbeiteten Vorentwurfs zur Ein
berufung von Volksvertretern ſpäteſtens am 17 ds
im Miniſterrate beendet und falls der Entwurf deſſen Zu
ſtimmung findet wird Herr Buligin mit der Ausarbeitung einer
endgültigen Vorlage betraut Die Einberufung erfolgt der
Köln Ztg zufolge ſpäteſtens am 2 Auguſt Der Semski

Sſobor oder wohl eher die Goſſudarſtwennaja Dumga ſoll in
Moskan zuſammentreten und 700 Vertreter des Adels der
Semſtwo der Städte der Bauern der Geiſtlichkeit des
Advokatenſtandes uſw zählen

Der ruſſiſche Verfaſſungskampf
Eine allgemeine auf den 6 Juni feſtgeſetzte Konferenz der

Mitglieder der Semſtwos und der Bürgermeiſter iſt ver
boten worden

Eine amtliche Bekanntmachung teilt mit daß der Plan
des Miniſters des Jnnern bezüglich der Einberufung einer
Volksvertretung dem Miniſterrat vorgelegt worden iſt der
ihn ohne Verzug prüfen wird

Jn dem Maße wie die Vernichtung der ruſſiſchen Flotte trotz
aller Vertuſchungsmaßregeln der ruſſiſchen Regierung unter der
Bevölkerung bekannt wird ſteigt die Angſt vor neuen Unruhen
Zarskoje Sſelo iſt der Magdeb Ztg zufolge bereits zu
einem Kriegslager umgewandelt worden Es ſind dort
mtndeſtens 40,000 Mann vereinigt Der Zar iſt gänzlich
unſichtbar geworden Er verläßt ſeine Gemächer nicht einmal
mehr zu einem Spaziergang Für die häufigen Fahrten des
Großfürſten Wiadimir zwiſchen Petersburg und Zarskoje
Sſelo ſind die umfaſſendſten Vorſichtsmaßregeln getroffen worden
Die Bahnlinie wird bei Tag und Nacht militäriſch bewacht
Der Zar forderte vom Finanzminiſter Kokowzew einen ein
gehenden Bericht über die finanziellen Hilfsquellen des
Reiches ein

Der Krieg in Oſtaſien
Ruſſiſche Kreuzer im Chineſiſchen Meer

Der von Manila in d h g angekommene amerikaniſche
Frachtdampfer Zafiro dat am Monkag morgen ungefähr 80 See
meilen ſüdſüdöſtlich von Hongkong einen ruſſiſchen Hilfskr euzer
zwei Fahrzenge die er für Torpedoboote hielt und einen Kreuzer
Zu re re Lieenh es ſchwer beladenen

rachtdampfers ſüdwe euernd geſehenDie japaniſchen Kriegsſchiffe die bei der W
Gützlaff angekommen ſind ſind das Flagaſchiff des Admirals
Urin der Panzerkreuzer Tokiwa die geſchützten Kreuzer Naniwa
und Takatſchio und die Torpedobootszerſtiörer Muraſame und
Sadganami es werden noch mehr japaniſche Kreuzer in

Shanghai erwartet Urin iſt von Tſuſchima außen um Formoſaherum gefahren um nach den noch fehlenden ruſſiſchen
Schiffen zu ſuchen Eine Granate war hinten durch das
Flaggſchiff gegangen ohne zu explodieren

7

Jm Warſchauer Militärbezirk iſt eine Pferdemuſterung
zu Kriegszwecken angeordnet worden

Algier
Die Zigarrenarbeiterinnen in Oran ſtreiken Sie haben die

Fabriken angegriffen und verſchiedene Polizeibeamte verwundet

Leitung Otto Sonne
Veranhworilich für den politiſchen Teil Dr Frigz Wichmaunn für

den lekalen Teil Exich Beuthner für Provinjialnachrichten

ſür den Handelsteil Exuſt Vöhme für den Jnſergtenteil Car
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
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Touristentaschen Rueksäcke

sowie alle

Preise

billig

Merino Vigogue Wolle J ß l
e

I Farasemannu 19 Sehmeerstr 19
Vabrik von Reisekoffern u Leder waren

Gr Steinſtr 84

Ilans IIerzfeld Ialle a

Ingenieur u Installations Bureau
Maschinenwerkstätte m elekt Betrieb

Elektriſche Abteilung
Reviſionsſtelle des Verb der Fenerverſ Gefſ
Flektrische Licht u KraftanlagenEieſctromotoren Schwachstromanlagen

Nevparaturen
Gut aſſortiertes Lager aller BedarfsartikelElektrotechnik Kohle i t t e für die

Für Fahrrad und Automobil die
zuverläſſigſte BereifungFeeglrgge Ur 7

Pneumatic
Die Herſtellung jedes einzelnen Reifens wird von

Fachleuten überwacht und kein Neifen verläßt die
Fabrik welcher nicht vorber auf ſeine Verläßlichkeit
geprüft iſt

Rohnnchers Parketthohne

Halle g
ſtraße

Molzmacher Patté Magdeburg

BVinneeknte Fabrikat zum
Bohnen von Parkettböden ge
ſtrichenen Fußböden u Linolenm
ſowie zum Aufpolieren v Möbeln c

Zu baben in Büchſen a 50 J und 1 in
bei Louis Bisfeld Gr UlrichJonis Germer Wettinerplatz

Gustav Rensech Poſtſtr mm Rieh
ter Leipzigerſtr Emma Schulz NachfAlte Promenade Albert Weise Mühlweg

Continental Ozoutebone n u

Guttapereha o
Ilannöver

a

rikauten

Stuttgarter Mit u Rückvervicher Tüeitecnſ

Grundkapital Fünf Millionen MarkFür jetzige Reisezeit empfehlen den Abschluss von

Zinbruchdiebstahl Versicherungen
unter günstigen Bedingungen und nehmen Anträge gern entgegen

Die Subdiürektion Halle a Alte Proma 6
W ot SubdirektorR Marschall Generalagent Gütehenstrasso 15

A Lippold v Landsberger Str 61 II

Elektrisch u Gasheizung

Be Rau Ann
Saubere Inlett Wäsche n

Gr MärkKoerstr 1I7
Bettfedern u Inlette billigst

Blitzableiter
ſangiährige vEerdalität aus

IV FIaaKönigſtraße 13

Neun eingetroffen
Boxcalf Schnürst 7,00Schnürst 6 00
Chevreaux D Schnürstiefel

Rahmenarbeit 7,00Ziegenieder Sennürst farbig
31 35 4,00 27 30 350Segeitneh Sechnürstterel 31 35
Ledergarnitur 2,25

v Reelle Ware erD S Nur Gelegenheitskanf
Schubwaren Hans

N Il 0oppe
Jnbaber H Wiebach

nur 595 Kleine Ulrichſtraße 12

Orudeöken
5 do mit Aſch
kaſten 9 do mit
F2er 12Nen GrudeOefen mit Plat

teneinlagen
Eigenes ſolides

Fabrikat

Wilh Ieckert
Gr Ulrichſtr 57

Feldbahn Verkauf
Sofort abzugeben

1390 Meter Schienen65 mm hoch mit Schwellen
auch pieg

Anfragen sub L B 2976 an Ru
dolf Mosse Leip i g

Einen ganz neuen reizenden
Haarschmuck für Kinder empf
II Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Schmidt s Royal Cord s das sind gerippte
u glatte Sammete hocheleg u unzerreissbarsind das best tür Knaben u ſadene ngarde
robse Desgleiei ren für Jacketts und K ostüme

sollten sich mindest dEltern ein Versuch hiervon
überzeug Must a W

Sammoethaus Louis Schmidt Kotlieferant
Hannover W 91 Sr Maj d K u K

Fervorragende Renheit

Bombastgs
EGogete Shutamartg

Kenner ziehen

Bombastug

Kölnisch Wasver
wit Blütenduft oder Waldesduſt

ſelbſt den älteſten Köln Waſſern vor
Vornebmer intenſiver und

fympatbiſcher Duft
Per Originalflaſche 50 zu haben

in Halle a S bei HerrenM Waltsgott Nachf Verſandhaus
v Ulrichſtraße 30t e v Friſeur gr

MeckeS i ger WirSieber eipzigAdolf Wenzte Vandwebrſir 7
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